
Faszinierende Kobolde der Nacht

Sie fliegen mit den Händen, sehen mit den Ohren und 
erwachen, wenn die meisten von uns schlafen gehen. 
Schon seit 50 Millionen Jahren gibt es Fledermäuse. 
Kaum eine Tiergruppe hat uns Menschen so fasziniert
und zu Spekulationen angeregt wie die Kobolde der
Nacht. Die geheimnisvollen Säugetiere wohnen in dunk-
len Spalten und Höhlen, orientieren sich mit Ultraschall 
und ernähren sich ausschließlich von Insekten und Spin-
nen. In Hessen gibt es neunzehn verschiedene Fleder-
mausarten. Sie sind alle streng geschützt.

Unter einem Dach – Mensch und Fledermaus

H
ilf

e 
fü

r 
Fl

ed
er

m
äu

se

Ic
h 

m
öc

ht
e 

Fl
ed

er
m

äu
se

n
 a

n
 m

ei
n

em
 H

au
s 

he
lf

en
 

u
n

d 
bi

tt
e 

u
m

 U
n

te
rs

tü
tz

u
n

g 
du

rc
h

 d
en

 N
A

B
U

:


   

Ic
h

 m
öc

h
te

 m
ei

n
 H

au
s 

fl
ed

er
m

au
sf

re
u

n
dl

ic
h

   
   

  g
es

ta
lt

en
 u

n
d 

h
ät

te
 g

er
n

e 
ei

n
e 

B
er

at
u

n
g


   

Ic
h

 h
ab

e 
be

re
it

s 
Fl

ed
er

m
äu

se
 a

n
/i

n
 m

ei
n

em
   

   
  H

au
s 

u
n

d 
h

ät
te

 g
er

n
e 

ei
n

e 
B

er
at

u
n

g


   

Ic
h

 h
ab

e 
be

re
it

s 
ei

n
 fl

ed
er

m
au

sf
re

u
n

dl
ic

h
es

   
   

  H
au

s 
un

d 
be

w
er

be
 m

ic
h 

um
 d

ie
 A

us
ze

ic
hn

un
g

  D
er

 N
A

B
U

 e
rh

eb
t 

u
n

d 
ve

ra
rb

ei
te

t 
Ih

re
 p

er
so

n
en

be
zo

ge
n

en
 D

at
en

 a
u

ss
ch

lie
ß

lic
h

 fü
r 

V
er

ei
n

sz
w

ec
ke

. D
ab

ei
 w

er
de

n
 I

h
re

 D
at

en
 –

 g
gf

. d
u

rc
h

 B
ea

u
ft

ra
gt

e 
– 

au
ch

 fü
r 

N
A

B
U

-
ei

ge
n

e 
In

fo
rm

at
io

n
s-

 u
n

d 
W

eb
ez

w
ec

ke
 v

er
ar

be
it

et
 u

n
d 

ge
n

u
tz

t. 
E

in
e 

W
ei

te
rg

ab
e 

an
 

D
ri

tt
e 

er
fo

lg
t 

n
ic

h
t. 

D
er

 V
er

w
en

du
n

g 
Ih

re
r 

D
at

en
 z

u
 W

er
be

zw
ec

ke
n

 k
an

n
 je

de
rz

ei
t 

sc
h

ri
ft

lic
h

 o
de

r 
pe

r 
E

-M
ai

l a
n

 fl
ed

er
m

au
s@

N
A

B
U

-H
es

se
n

.d
e 

w
id

er
sp

ro
ch

en
 w

er
de

n
.

N
am

e 
&

 A
ns

ch
ri

ft

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

_
N

am
e

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

_
St

ra
ß

e 
&

 H
au

sn
u

m
m

er

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

_
P

LZ
 &

 W
oh

n
or

t

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

_
Te

le
fo

n
 fü

r 
R

ü
ck

fr
ag

en
 &

 T
er

m
in

ve
re

in
ba

ru
n

ge
n

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

_
E

-M
ai

l

Fledermausfreundliches Haus

Mit der NABU-Aktion „Fledermausfreundliches Haus“ 
möchten wir:
  Sie bei Fragen zum Fledermausschutz am Haus (z.B.
     bei Renovierungen oder Neubauten) beraten
  Neue Fledermausquartiere an Gebäuden schaffen
  Die fledermausfreundliche Umgestaltung von Ge-
     bäuden unterstützen
  Bestehende Fledermausquartiere in Hessen zusam-
     men mit Ihnen schützen und erhalten
  Ihr Engagement für Fledermäuse am oder im Haus 
     mit einer Urkunde und Plakette würdigen

Oft werden Fledermäuse wegen ihrer stillen und nächt-
lichen Lebensweise nicht bemerkt und übersehen. Bei 
Baumaßnahmen am Haus sind sie dann schnell gefähr-
det, z.B. durch Veränderungen an der Hausfassade oder 
am Dachstuhl. Dabei ist es gar kein Problem, sein Haus 
zu renovieren und dabei auch an die Fledermäuse zu 
denken. Schon mit einfachen Maßnahmen kann man 
ihnen Unterschlupf bieten und damit einen wichtigen
Beitrag zum Überleben der wendigen Flugkünstler 
leisten. Sie werden staunen, wie leicht es ist, attraktive 
Fledermaus-Quartiere zu schaffen!

Viele verschiedene Quartiere

Fledermäuse benötigen im Jahresverlauf viele verschie-
dene Quartiere: Von der „Wochenstube“ zur Jungen- 
aufzucht über wechselnde Schlaf- und Fraßplätze sowie 
Balzquartiere zur Fortpflanzung bis hin zur frostsiche-
ren Winterzuflucht für einen geruhsamen Winterschlaf. 
Einige Fledermausarten haben sich an den Menschen 
gewöhnt und suchen nach Unterkünften an unseren 
Häusern. Da sie nicht in der Lage sind, selbst Behausun-
gen zu bauen, nutzen sie unterschiedlichste Hohlräume, 
Risse und Spalten an Gebäuden oder auch Dachböden 
als zeitweilige Wohnung – übrigens ohne dabei die Bau-
substanz zu beschädigen. 

Braunes Langohr im Flug

Wer sich für den Schutz 
von Fledermäusen an 
seinem Haus einsetzt, 
erhält vom NABU die 
Plakette „Fledermaus-
freundliches Haus“. In 
Hessen wurden schon 
über 600 Häuser ausge-
zeichnet.



Fledermaus 
           freundliches
      Haus  

Gemeinsam für Fledermäuse aktiv

Mit Ihrer Teilnahme an der Aktion „Fledermausfreund-
liches Haus“ leisten Sie einen wichtigen Beitrag zum 
heimischen Fledermausschutz. Der NABU Hessen prä-
miert das besondere Engagement für Fledermäuse am 
eigenen Gebäude mit einer Urkunde und einer Plakette 
für den Hauseingang. Hessenweit sind bereits über 850 
Häuser ausgezeichnet.
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Fledermäusen

Helfen Sie unseren

Helfen Sie den Fledermäusen!

Egal ob privater Hausbesitzer, Kirchengemeinde, 
Stadtverwaltung oder Schlossverwalter: Alle Fleder-
mausfans können sich an der NABU-Aktion „Fleder-
mausfreundliches Haus“ beteiligen.

  Haben Sie bereits Fledermäuse als Untermie- 
  ter an Ihrem Haus?

  Haben Sie bei einer Baumaßnahme ein neues  
  Quartier für Fledermäuse geschafen?

  Wollen Sie Fledermäusen ein Zuhause geben  
  und hätten gerne eine Beratung?

  Befindet sich in Ihrer Gemeinde ein bekanntes  
  Fledermausquartier (z.B. in Kirchen, Burgen,  
  Stollen, öffentlichen Gebäuden)?

?

?

?

?

Wenn sich eine der Fragen mit „Ja“ beantworten lässt, 
lohnt sich das Mitmachen! Füllen Sie einfach die 
nebenstehende Postkarte aus und senden sie uns zu. 
Sie können auch das Fledermaustelefon unter 06441-
67904-25 anrufen oder eine E-Mail an Fledermaus@
NABU-Hessen.de schicken. Vielleicht erhält auch Ihr 
Haus schon bald die Urkunde und Plakette „Fleder-
mausfreundliches Haus“.

Das „Fledermausfreundliche Haus“ ist eine gemeinsame 
Aktion des NABU Hessen, des Landes Hessen und der 
Stiftung Hessischer Naturschutz. Sie wird von der NA-
BU-Landesarbeitsgruppe „Fledermausschutz“ fachlich 
betreut. Mehr Informationen zum Fledermausschutz 
gibt es im Internet unter www.fledermäuse-hessen.de


